
Jahreshauptversammlung 2014 des                                  

                                                                       
 

 

Beginn: 24.03.14,  19:15 Uhr 

Ort:  Dorfcafé Landwehr, Werlaburgdorf 

 

 

 

Themen: 
 

1) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Reinhard Nickel. 

 

Es waren 12 Vereinsmitglieder anwesend, somit waren 12 Personen stimmberechtigt. 

 

Daraufhin wurde die Tagesordnung wie folgt genehmigt: 

 
1. Begrüßung, feststellen der Beschlussfähigkeit 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 04.04.2013 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden  
4. Bericht des Internetbetreuers 

5. Bericht des Kassenwartes 
6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes 
8. Neuwahlen des kompletten Vorstandes 

9. Wahl eines Kassenprüfers 
10. Jugendtraining 
11. Maßnahmen 2014 an der Tennisanlage 

12. Freiwillige Arbeitsstunden 
13. Verschiedenes 

 

2) Die Schriftführerin Mona Nickel verliest das Protokoll der letzten Jahresversammlung, 

dieses wird einstimmig genehmigt. 

 

 

3) Reinhard Nickel informiert die anwesenden Mitglieder über den insgesamt positiven 

Verlauf der vergangenen Tennissaison. Die Mitgliederstärke belaufe sich auf 24 

männliche und 14 weibliche Erwachsene sowie 9 Jugendliche. Der Rückgang der 

jugendlichen Mitglieder sei auf den Wechsel zu Vereinen mit Punktspielbetrieb 

zurückzuführen. 

 

Der Vorsitzende informiert über die bessere Beteiligung an den Arbeitseinsätzen als in 

den Vorjahren. Bei den vier Arbeitseinsätzen belief sich die Zahl der Helfer auf 11, 7, 4 

und 0 Mitglieder. 

 

 

 



Das Tennis-/Volleyballturnier in der Saison 2013 wurde von 13 Personen 

wahrgenommen. Stattgefunden haben neben Tennis-Spielen auch Wikinger-Schach-

Spiele, jedoch keine Volleyball-Spiele. 

 

Der Vorsitzende informiert die Anwesenden über vier Einbrüche in das Vereinsheim, bei 

denen u.a. der vereinseigene Rasenmäher entwendet wurde. Die polizeiliche Anzeige 

blieb erfolglos, weshalb schließlich das Verfahren eingestellt wurde. Zur Zeit finde ein 

aufbereiteter Rasenmäher Verwendung; die Tür sowie das Fenster mit-laden seien 

repariert und das Schloss ausgetauscht. 

 

Es sei ein geringer Wasserverlust durch ein Leck im Wasserhahn des Vereinsheims zu 

verzeichnen. 

 

Auch in der Saison 2014 wurde die Firma Fröhner mit dem Platzbau beauftragt.  

 

 

4) Der Internetbetreuer gibt bekannt, dass alle Neuigkeiten und Fotos im Internet auf der 

vereinseigenen Homepage zu finden seien. 

 

5) Nach Bericht des Kassenwartes kommt der Verein mit einem gesamten Plus von 329,00€ 

aus der Saison 2013. Das Gesamtguthaben belaufe sich somit aktuell auf 4803,74€. Die 

Ausgaben für die Tennisanlage seien geringer ausgefallen als in den Vorjahren. 

 

Der Getränkeverkauf im Vereinsheim habe in der Saison 2013 einen Gewinn von 94,48€. 

eingespielt, somit könnten die Getränke auch weiterhin angeboten werden. 

 

 

6) Die Kassenprüfer Silke Ahlgrim und Michael Nickel berichten über die vorbildlich 

geführte Vereinskasse und stellen den Antrag auf Entlastung des Kassenwartes. 

 

 

7) Die Entlastung des Kassenwartes und des gesamten Vorstandes wird einstimmig 

entschieden. 

 

 

8) Der Vorstand wird einstimmig wie folgt gewählt: 

 

1. Vorsitzender:   Reinhard Nickel 

2. Vorsitzender:   Tobias Schliephake 

Kassenwart:    Ronny Wolf 

Schriftführerin:   Mona Nickel 

Internetbetreuer:   Dennis Nickel 

 

 

9) Silke Ahlgrim tritt 2014 ihr zweites und letztes Amtsjahr als Kassenprüferin an. 

 

Als zweiter Kassenprüfer auf eine Amtszeit von zwei Jahren wurde einstimmig  

Klaus Kandziora gewählt. 

 

 



10) In der Saison 2014 soll wie gewohnt ein Jugendtraining stattfinden. Da es nur wenige 

Interessenten gibt, muss überlegt werden, die Trainingstermine umzustrukturieren. Eine 

Doppelstunde im zweiwöchigen Rhythmus ist denkbar, um die Fahrtkosten des Trainers 

möglichst gering zu halten. 

 

Die Koordination des Trainings wie in der Vorsaison durch den ersten Vorsitzenden hat 

gut funktioniert und wird beibehalten. 

 

Abschließend wurde einstimmig beschlossen, dass der 50%ige Zuschuss des 

Jugendtrainings aus der Vereinskasse weiterhin gezahlt wird. 

 

Eine Ballmaschine ist für unter 500€ nicht in guter Qualität zu erhalten, weshalb eine 

Anschaffung durch den Vorstand abgelehnt wird. Es wurden jedoch neue Trainingsbälle 

durch den Trainer Jürgen Engel gekauft. 

 

 

11) Der erste Vorsitzende informiert, dass die Gemeinde Werlaburgdorf nach einem 

öffentlichen Grillplatz im Ort sucht. Zu überlegen sei, ob der TC Werla 05 dafür den 

Platz unter dem Schauer des Vereinsheims zur Verfügung stellen kann. Nähere 

Informationen zu Buchungsmöglichkeiten und Kosten seien noch nicht bekannt, werden 

aber bei vorangeschrittener Planung des Ortsrats bekannt gegeben. Da die 

Toilettensituation am Vereinsheim problematisch ist und unter dem Schauer wenig Platz 

ist, wird die Möglichkeit von den Anwesenden zunächst als nicht sinnvoll erachtet. 

Außerdem sei mit Abfall, Aufwand und Schäden zu rechnen, wenn sich Fremde 

außerhalb des Tennisbetriebs am Vereinsheim aufhielten. 

 

In der Saison 2014 sollen zwei neue Besen für das Abziehen der Tennisplätze durch das 

Mitglied Ralf Lessing beschafft werden. Auch soll eine zweite Schubkarre gekauft 

werden. 

 

Der Vorsitz berichtet über das weiterhin bestehende Problem, dass Jugendliche mit 

Stollenschuhen die Tennisplätze betreten und diese so beschädigen. Dieser Umstand 

müsse nun geduldet werden. 

 

 

12) Das Mitglied Kandziora schlägt vor, allen Vereinsmitgliedern die Möglichkeit zu bieten, 

freiwillig zusätzliche Arbeitsstunden zu leisten. Diese könnten dann in Form von 

Gastkarten vergütet werden; eine Gastkarte für eine zusätzliche Arbeitsstunde. Das 

Vorgehen müsse auf Vertrauensbasis funktionieren. Die Abstimmung ergab eine 

Gegenstimme, drei Enthaltungen und 8 Stimmen dafür. Sodass das Vorgehen für die 

Saison 2014 beschlossen wurde. 

 

 

13) Der erste Vorsitzende informiert, dass kein Mitglied, das die 1-€-Aktion wahrgenommen 

hat, nach dem vergünstigten ersten Mitgliedsjahr aus dem Verein ausgetreten sei. Die 

Weiterführung der Aktion in der Saison 2014 wurde einstimmig beschlossen. Flyer dazu 

sollen im Dorfcafé Gielde und an geeigneten öffentlichen Stellen in den umliegenden 

Dörfern ausgelegt werden; verantwortlich ist der zweite Vorsitzende. 

 

Im Jahr 2015 begeht der TC Werla 05 sein zehnjähriges Vereinsbestehen. Aus diesem 

Grund soll ein „ausgedehnter Nachmittag“ stattfinden, bei dem gegrillt und Tennis 



gespielt werden soll. Ein Toilettenwagen soll beim Sportverein Gielde angemietet 

werden. Die Veranstaltung soll im Sommer stattfinden; gegen Ende der Saison 2014 soll 

eine Mitgliederversammlung einberufen werden, in der Genaueres hierzu geklärt wird. 

 

Der TC Werla 05 wird auch in der Saison 2014 am Schießen aller Vereine in 

Werlaburgdorf teilnehmen, das an vier Terminen im April und Mai stattfindet. Die 

Koordination übernimmt der erste Vorsitzende. 

 

 

 

Reinhard Nickel beendet die Sitzung um 20:45 Uhr. 

 

 

 

Es zeichnen wie folgt: 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________                                                 __________________________ 

   Mona Nickel                                                                               Reinhard Nickel 

(Schriftführerin)                                                                            (1. Vorsitzender) 


